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Ort:    Parkhotel Deutscher Hof in Rüdesheim, Rheinstraße 21 bis 23 

Beginn:   19:40 Uhr  

Ende:    22.20 Uhr 

Anwesende:   Siehe Listen (beim 1. Vorsitzenden) 

Stimmberechtigte: Von insgesamt 72 stimmberichtigten Mitglieder des Clubs (inklusive nicht  
   aktive Vorstandsmitglieder), sind 45 Stimmberechtigte einschließlich der  
   ordnungsgemäß darin enthaltenen Stimmübertragungen anwesend (62,5%) 

Protokoll:  Dieter Schenk  

 

Der erste Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt fest, dass mit Schreiben vom 
17.02.2010 satzungsgemäß zur heutigen Jahreshauptversammlung eingeladen wurde. Von den anwesenden 
Mitgliedern wird kein Widerspruch erhoben. Vom1. Vorsitzende wird dann die Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung festgestellt (Listen befinden sich beim 1. Vorsitzenden). 

Begrüßt werden insbesondere die Gründungsmitglieder (seit 1961) 

1. Engelbert KOHL und 
2. Hans KAISER 

Im Anschluss an die Begrüßung folgt eine Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglie-
der: 

1. Reinhold Mertes (71 Jahre), aktives Mitglied am 05.01.2010 
2. Alfred BIRKENSTOCK (78 Jahre), zuletzt förderndes Mitglied am X 

 

Das Protokoll der JHV 2009 wird nach einstimmigem Beschluss nicht verlesen. Es liegt im Clubraum der 
„Dorotea“ aus und kann für die Mitglieder auf der Homepage des RYC abgerufen werden. 

Aufgrund des 50 jährigen Bestehens des RYC werden einzelne Mitglieder wegen ihrer langen Mitgliedschaft 
besonders von der Versammlung durch den 1. Vorsitzenden geehrt. 

1. Für 41 Jahre Mitgliedschaft die Mitglieder 
Rolf KILIAN (nicht anwesend) 
Rollo GEBHARDT (nicht anwesend) 
Hans-Joachim SCHWEIM (nicht anwesend) 

2. Für 44 Jahre Mitgliedschaft das Mitglied 
Bernd REMY. 

3. Für 45 Jahre Mitgliedschaft die Mitglieder 
Ingrid WORSCH (nicht anwesend) 
Franz WORSCH 
Helga HEIL 
Karl HEIL (nicht anwesend) 

4. Für 46 Jahre Mitgliedschaft das Mitglied 
Josef EWALD 
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5. Für 47 Jahre Mitgliedschaft das Mitglied 
H. BIBO (nicht anwesend) 

6. Für 49 Jahre Mitgliedschaft das Mitglied  
Anton PRASSER 

7. Für 50 jährige Mitgliedschaft die Mitglieder 
Engelbert KOHL (Gründungsmitglied) 
Hans Kaiser (Gründungsmitglied) 
Karl-Georg Sauer (Gründungsmitglied) (nicht anwesend) 
Horst Fluhrer 

 

 

TOP 1: Geschäftsbericht mit Bildern der Saison 2010 
 

Geschäftsbericht wird vom 1. Vorsitzenden mit Bildern in den Abschnitten  
1. Mitglieder 
2. Arbeiten 

a. Stenge „Dorotea“ 
b. Kombüse auf der Dorotea 
c. Erweiterung Nordschlengel  

 
3. Feste 

Veranstaltungen zum 50. Jubiläum 
4. Regatten 

FUN- Regatta und Quetsche- Kuchen Regatta 
5. Anschaffungen 

a. Jollenfloß 
b. Floß für die Sanitärunit 
c. Sanitärunit 

vorgestellt. 

 
RYC Geschäftsbericht für 2010 

JHV vom 11. März 2010 

 

Liebe Clubmitglieder, 

gleich zu Beginn des Jahresrückblicks möchte ich, wie üblich, kurz auf die Statistik unseres Clubs eingehen. Nach dem Mitglieder-

schub vom Jahr 2009 ist im Jahre 2010 eine Konsolidierung festzustellen. Siehe hierzu Blatt 1 - 3 zur Statistik. 

Ausgebucht war unsere Steganlage auch wieder in vergangenen Jahr: 32 Dauergastlieger, 20 Fördernde als Gastliegeplätze, 

70 Aktive = 122, Übernachtungsgäste: 420 (+40). 
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Neben den routinemäßig jedes Jahr anfallenden Geschäftigkeiten gibt es immer wieder auch einmalige oder außergewöhnliche 

Projekte und Ereignisse. 

Im vergangenen Jahr war dies zunächst die Verlegung des neuen Jollenfloßes an den Mittelschlengel und die Einweihung, zu der 

Presse und Sponsor eingeladen waren. Meine Bemühungen um Fördergelder waren in diesem Falle sehr erfolgreich, erhielten wir 

doch insgesamt 5870,00 € (NASPA 4.700,00 /RTK 1170,00 €). Die Fördermittel des Hess. Innenministers stehen noch aus und werden 

am Di. 15. März überreicht! (Ich rechne mit einem Betrag von ca. 3.000,00 €). Landrat Albers hat uns hierbei sehr unterstützt. Nach einem 

Gespräch auf der Kreisverwaltung mit ihm, mehreren Mitarbeitern und dem Kreissportdezernenten (Frieder Rotenberger) am 09.02.10 

sagte uns Herr Albers sofortige Unterstützung zu (Vors. NASPA Stiftung) und ließ eine Expertise zu unserem Hafenkauf durch seine Rechts-

abteilung ausarbeiten.  

Eine aufwendige Arbeit im vergangenen Jahr war die Beantragung öffentlicher Mittel für unser Saniprojekt. (Prioritätenliste vereinseige-

ner Sportstättenbau gekündigt! 14 Mon. Wartezeit! Neuantrag auf Sportförderung)  

Insgesamt sind beantragt: Isbh = 7.670,00 €; Kreis = 2.300,00 €; Land = 20.000,00 €  

Sa: 29.970,00 €  

Da ich gerade bei unserer Sanitäranlage bin, hier einige Infos zum derzeitigen Stand: Bautermin: 12. u. 13. Woche (21.03.- 02.04.) 

Optische Verbesserungen: 2 Bulleyes, Überdach Zusammenbau in Budenheim: Schlepp nach Rüd. Vorbereitungen an Steganlage: 

Stromzähler,  

Elektroleitung, Stegverbindung, neue Schwimmer, Wasser- Abwasseranschluss. 

 

Gebührenänderung: Übernachtung: pro Person = 1 € für Nebenkosten (Duschen, Müll, Wasser, Strom, Fahrräder) 

Für großes Aufsehen sorgte im vergangenen Jahr unsere ao. Mitgliederversammlung am 29. Okt. Wie Sie noch wissen, sorgte ein 

anonymer Brief eines Mitgliedes des RYC an den WK für einen viel beachteten Presserummel in unserer Region. Leider fühlten 

sich einige unserer Clubkameraden befugt, für den Club zu sprechen und wandten sich mit einer „Stellungnahme" an die Presse, 

ohne mit dem Vorsitzenden Rücksprache zu nehmen. Was in dieser „Stellungnahme" der Familien Enders und Schweim behauptet 

wurde, war schlichtweg falsch und führte zu einer Beschädigung unseres Clubs in der Außenwirkung, wie wir sie in den 50 Jahren 

Clubgeschichte noch nicht erlebt hatten. Insbesondere die falschen Aussagen und die ganz persönlichen Angriffe auf den Vorsit-

zenden stellten meine Reputation in der Öffentlichkeit in Frage. 

Ich habe alle falschen Anschuldigungen widerlegt und die Realität des Streites um die Sanitäranlage wahrheitsgemäß und 

überprüfbar Sie können die Dokumentation dazu auf unserer Website (Intern) und im Clubraum Akte Protokolle nachlesen. 

Leider konnte ich dies alles nicht d.d. Presse öffentlich machen, so dass mir diese Diffamierung in der Öffentlichkeit weiter nach-

hängen wird. 

Die Abstimmung auf der MV mit einer so deutlichen Mehrheit für. das Sanitärprojekt habe ich 

auch als persönlichen Vertrauensbeweis für meine Arbeit zum Wohle unseres Clubs aufgefasst. 

Die Kündigung der Mitgliedschaft der Farn. Enders zum Jahresende wurde vom Vorstand und von  

vielen Mitgliedern dann auch mit Erleichterung aufgenommen  
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Ich hoffe, dass nun wieder Ruhe in unserem Club einkehren wird und wir uns auf die eigentlichen Aufgaben unseres Freizeit-

Vereins im Jubiläumsjahr konzentrieren können. 

1. Um eine Vorstellung zu bekommen, was das ganze Jahr über an Arbeitsleistung erbracht wurde zeige ich Ihnen 

nun in Bildern die Tätigkeiten. 

(Nicht gezeigt wird, was Volker das Jahr über an Routine-Arbeiten verrichtet). 

 

2. Auch unsere Feste und Events haben einen festen Platz in unserem 

Jahresprogramm, Erfreulich im vergangenen Jahr die vielen Helfer! 

 
3. Jugendabteilung (Sophie) 

 
4. Regatten (Birgit 

Dank an: Arbeitsteam, das sich bei vielen Arbeitseinsätzen bewährt hat:  

B. Barocha, Ch. Beauchez, Th. Hendel, V. Worsch, Stefan Schreiner 

Der Fa. Heil, die im vergangenen Jahr kostenlos den Mast auf der Dorotea einrüstete. 

 

Wolf Sommerer, der den Nirobeschlag für die Mast-Stenge baute. 

Stefan Mühlhause (SMP) für die Pläne unserer Steganlage, 

 

und allen Helfern, 
die sich bei Festen, Veranstaltungen und Regatten eingebracht hatten. 
 
Bes. Dank auch an das Vorstandsteam, das ehrenamtlich für unseren Club gearbeitet und seine Freizeit geopfert hat. 

Gibt es Fragen zum Geschäftsbericht? 

 

 
Mitgliederstatistiken: 
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RYC Mitgliederstand am 31.12.2010 

R Y C Mitgliederstand am 31.12. 2010 
 

Mitgliedschaft  2009  %  2010  
 

% 

      

Fördernde: 
 

82 32,5  83 33,3 

Aktive: 
 

69 27,8  69 27,7 

Familienmitglieder 
 

50 20,0  47 18,9 

Jugendliche: 
 

46 18,5  49 19,7 

Ehrenmitglieder: 
 

01  +1   0,4  1 (+1)   0,4 

Summe: 248 
 

100 % 
 

 249 100 % 

 
 



Protokoll 

der Jahreshauptversammlung Rüdesheimer Yachtclub e.V. vom 11.03.2011 

6 von 16 

RYC Mitgliederbewegung  
 

 
Neue Mitglieder 2010 Stand: 1. Jan. 2011 

 

 Fördernde Mitglieder 
 

01 Kern, Markus 
02 Paneutz, Matthias 
03 Paneutz, Patrick 
04 Pfeil, Alexandra 
05 Spreemann, Günter 

Jugendliche 
 

01 Baus, Dominik 
02 Baus, Fabian 
03 Paneutz, Dylan 
04 Siemon, Lotta 
05 Siemon, Max 
06 Windecker, Leonardo 

 

     Ausgetreten 
 

01 Albus, Sebastian            Ju  
02 Asbach, Dieter               Akt 
03 Enders, Ingrid                 Fa 
04 Enders, Volker               Ak 
05 Heil, Berenike       Fa 
06 Hofmann, Marc              Fö  
07 Ottes, Helmut                 Fö 
08 Ratazzi, Conny                Fa  
09 Ratazzi, Michael       Fö 
10 Sprick, Barbara              Fa 
11 Sprick, Heinrich            Ak 
12 Zange, Thorsten            Fö 

     Verstorben 
 

01 Mertes. Reinhold 
02 Birkenstock, Alfred 

  Aktive Mitglieder  Wechsel 

 

01 Mayer, Kurt 
02 Mertes, Helmut 
03 Speck, Manfred 

     

                    neu 

Bilanz:  Ausgetreten/verst.:        14 

              Neu aufgenommen:        12 

 

             Zuwachs:                     - 2 
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RYC-Statistik Gästeboote  

Im Jahr 2010 haben 420 beim Rüdesheimer Yachtclub übernachtet.  
Das ist gegenüber 2009 (380 Boote)eine Steigerung von 12,7 % 

 
 

TOP 2: Bericht aus der Jugendabteilung und Segelveranstaltungen  (Bilder) 
 

Sophie Schäfer berichtet aus der Jugendarbeit 2010 
 

 Ankündigung von einer Segelfreizeit am Edersee 
 Ab April ist wieder am Donnerstag und Freitag Kindersegelausbildung im beim RYC. 

 
Sie wird wegen Aufnahme eines Studiums ab Herbst 2010 nicht mehr zur Verfügung stehten. 
Demzufolge muss bei der nächsten Jahreshauptversammlung ein neuer Jugendwart(in) ge-
wählt werden. 

 

Birgit Fluhrer berichtet über die Segelaktivitäten auf dem Rhein im hiesigen Gebiet. Für das 
Jahr 2011 stehen die hiesigen Regatten auch unter dem Motto „50 Jahre RYC“. 
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Für die Quetschen Regatta sind von unserem Mitglied Wolf SOMMERER Pokale aus Edelstahl 
hergestellt worden. B. Fluhrer fragt an, ob es Mitglieder gibt. Die einen solchen Pokal stiften 
wollen. 

TOP 3: Kassenbericht des Schatzmeisters 
 

In Abwesenheit des Schatzmeisters verliest der 2. Vorsitzende H. Grebenstein den Jahresab-
schlussbericht zum 31.12.2010 mit Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben. Die 
einzelnen Positionen ergeben sich aus der Anlage zum Protokoll.  
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TOP 4: Bericht der Kassenprüfer – Hans MÖLLER und Helmut PAULY (nicht anwesend 
 

Hans Möller  trägt die Ergebnisse der Kassenprüfung vor. Mit der Kassenprüfung am 
28.02.2011 haben die Prüfer PAULY und MÖLLER befunden, dass die vom Schatzmeister  
vorgelegten Unterlagen zum Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und der Vereins-
satzung entsprechen. Es wurde alles sorgfältig aufgezeichnet und vorgelegt.  

Hans MÖLLER bittet um Entlastung des Vorstandes. 

Der Bericht der Kassenprüfer ist dem Protokoll beigefügt. (Anlage beim 1. Vorsitzenden) 

 

TOP 5: Entlastung des Vorstandes 
 

Die beantragte Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig. 
 

TOP 6: Wahl des Teilvorstandes 
 

 Wahl des Wahlausschusses 

Wahlausschuss – Leiter: Wolf SOMMERER 

Beisitzer: Detlef PANEUTZ und Hans MÖLLER 

Wolf SOMMERER bestätigt noch einmal vor Beginn der Wahlen fest, dass 45 stimmberechtig-
te Mitglieder anwesend sind, einschließlich der Stimmrechtsübertragungen. Diese liegen sat-
zungsgemäß vor. (Wahlprotokoll beim 1. Vorsitzenden) 
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 Wahl des Ersten Vorsitzenden. 

  Es wird per Akklamation abgestimmt. 

Einziger Vorschlag:  Horst FLUHRER 

Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:   45 

Für den Kandidaten:   43 

Gegen den Kandidaten:    0 

Enthaltungen:      2 

Horst FLUHRER nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl des Zweiten Vorsitzenden. 

Aufgrund des Rücktritts von K.-H. HARMELING bei der a.o. Mitgliederversammlung hatte sich 
satzungsgemäß der Vorstand um einen 2. Vorsitzenden ergänzt, der jetzt durch die Mitglie-
derversammlung bestätigt werden muss. 

Es wird per Akklamation abgestimmt.  

 Einziger Vorschlag:  Hartmut GREBENSTEIN 

 Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:      45 

Für den Kandidaten:     44 

Gegen den Kandidaten:        0 

Enthaltungen:          1 

 

Hartmut GREBENSTEIN nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl des Schriftführers. 

  Es wird per Akklamation abgestimmt. 

Einziger Vorschlag:  Dieter SCHENK 

Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:   45 

Für den Kandidaten:   44 
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Gegen den Kandidaten:  0 

Enthaltungen:    1 

 

Dieter SCHENK nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl des Beisitzer (Hafenmeister) 

Es wird per Akklamation abgestimmt.  

Einziger Vorschlag:  Bernd BAROCHA 

Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:      45 

Für den Kandidaten:      44 

Gegen den Kandidaten:        0 

Enthaltungen:          1 

 

Bernd BAROCHA nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl des Beisitzer (Eventmanager(in) 

Es wird per Akklamation abgestimmt.  

Einziger Vorschlag:  Andrea PRINS 

Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:      45 

Für den Kandidaten:      45 

Gegen den Kandidaten:        0 

Enthaltungen:          0 
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 Wahl des Beisitzer (Sportwart/in) 

Es wird per Akklamation abgestimmt.  

Einziger Vorschlag:  Birgit FLUHRER 

 
Wahlergebnis:  

Gültige Stimmen:      45 

Für den Kandidaten:      45 

Gegen den Kandidaten:        0 

Enthaltungen:          0 

 

Hinweis: Nachdem die Wahl des Teilvorstandes abgeschlossen ist, übernimmt der 1. Vorsit-
zende den weiteren Ablauf der Jahreshauptversammlung.  

 

 Top 7: Wahl der Kassenprüfer 

Von der Versammlung wurden vorgeschlagen: 

1. Helmut STROTHJOHANN    
2. Hans MÖLLER  

 

Es wird per Akklamation abgestimmt.  

Zu Kassenprüfern wurden einstimmig  gewählt: Helmut STROTHJOHANN und Hans MÖLLER. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

 Top 8: Infos zum Hafenverkauf 

Der 1. Vorsitzende berichtet über Gespräche mit dem einem Mitarbeiter vom WSA-Bingen. 
Danach wurde der Hafen parzelliert und die einzelnen Parzellen in einem Plan eingearbeitet. 
Der RYC hat demnach mit ca. 1/3 die größte Fläche. Alles, was „grün“ eingezeichnet ist, soll 
zum Verkauf anstehen. Was farbig nicht markiert ist, verbleibt beim Bund. 
(Siehe folgende Anlage) 

Wenn diese Arbeiten abgeschlossen sind, werden diese Unterlagen über die vorgesetzte 
Dienststelle WSD-Südwest an die BIMA in Frankfurt geschickt. 

Wann dort dann die Verkaufsentscheidung fällt, ist nicht bekannt. Auf jeden Fall wird der 
Vorstand von der WSA informiert, wenn die Unterlagen fertig zur Weiterleitung sind und es 
wird ein abschließendes Gespräch mit allen Beteiligten im Hafen geben. Wie es aussieht, ist 
die Stadt Rüdesheim nicht involviert. 
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Diese Lösung dürfte mit Abstand für den RYC die vorteilhafteste sein. 

 

 Top 9: 50 Jahre – RYC im Jahr 2011 
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Andrea PRINS berichtet von den geplanten Abläufen: 

 Empfang der Gäste am 10. Juni 2011 

 Hafenfest für Mitglieder und deren Gäste am 13. August 2011 

 Fähre aus Lorch 

 Beat-Box und Beleuchtung 

 Frühschoppen 

 Kinderveranstaltung 

 FUN- und Quetsche-Kucken-Regatta im Sinne des 50. Jubiläums 

 Abfahrt Samstag, den 01. Oktober 2011 mit der Schlosskapelle aus Lorch 

Helmut STROTHJOHANN 

Berichtet über den Stand der Festschrift. Leider sind bis jetzt kaum Beiträge vorhanden. Diese 
müssten bis spätestens Ende März eingegangen sein. Er ist bereit, diese zu korrigieren. Es 
sollte eigentlich weniger Text sein, dafür aber dann Bildbeiträge. 

 Top 10: Verschiedenes  

Stegordnung 

Schriftführer Dieter SCHENK stellt eine Ergänzung um 3 Punkte der Stegordnung 
vor. Für Gäste sollen bestimmte Regelung besser erkennbar sein. 

 

 

  

R Y C – S T E G O R D N U N G 
 

 

 

 

 

 

Im Namen aller Clubmitglieder bitten wir, folgende Stegordnung zu beachten: 

 

1. Achten Sie auf das Schließen der Stegtüren beim Betreten oder Verlassen der Anlage. 
 

2. Jedes Clubmitglied haftet persönlich für den Schlüssel der Schließanlage zum Clubeigentum. 
 

3. Jeder Bootsführer achte darauf, beim An- und Ablegen zur Steganlage und im gesamten Hafenge-
biet  Sog- und Wellenschlag zu vermeiden. 
 

  

Die Steganlage im Rüdesheimer Hafen ist Eigentum des Rüdesheimer Yacht-Clubs und 
wird von den Clubmitgliedern und Gästen genutzt. Es ist selbstverständlich, dass das 
Verhalten jedes einzelnen Mitglieds auf der Anlage weder die Interessen der Clubge-
meinschaft und der anderen Hafenbenutzer noch das Ansehen des Vereins stört oder 
gar schädigt. 
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4. Ohne Genehmigung des Stegwarts ist es nicht erlaubt, an dem Steg und dessen Befestigungsanla-
gen sowie an den Auslegern Veränderungen und Montagen vorzunehmen. 
Jeder ist jedoch verpflichtet, Schäden, die durch Sturm, Unwetter, Havarie etc. entstanden sind, 
wenn möglich, notdürftig zu reparieren und umgehend den Stegwart oder ein anderes Vorstands-
mitglied zu informieren. 
 

5. Jeder Bootseigner ist verpflichtet, seinen Ausleger in einem verkehrssicheren Zustand zu erhalten, 
auch wenn er seinen Liegeplatz nicht selbst nutzt. Arbeitsstunden hierzu können nicht dem Club 
angelastet werden. 
Der Ausleger muss einen Mindestauftrieb für die Belastung von 2 Erwachsenen am äußeren Ende 
erbringen. 
 

6. Das Anbringen von Hebevorrichtungen, Gestellen, Abfenderungen etc. an der Steganlage und den 
Auslegern ist nur mit Zustimmung des Stegwarts und des Boxennachbarn möglich. 
 

7. Die Hauptstege (Schlengel) sind von privaten Gegenständen und Hindernissen freizuhalten 
 

8. Alle Arbeitseinsätze an der schwimmenden Anlage und für sonstige Verpflichtungen des Clubs 
werden vom Vorstand organisiert und eingeteilt. 
 

9. Alle Abfälle sind in den Müllcontainer zu entsorgen, auch die, welche auf dem Clubschiff „Dorotea“ 
anfallen. 
 

10. Der Trinkwasser- und Stromverbrauch ist auf das notwendige Maß zu beschränken. 
Bei längerer Stromentnahme ist ein Zwischenzähler anzubringen. Der Verbrauch ist jeweils am 1. 
April und am 1. November abzulesen und in die Abrechnungsliste am „Schwarzen Brett“ einzutra-
gen. Bitte kein Trinkwasser zum Bootwaschen verwenden! 
 

11. Aus Gründen des Umweltschutzes ist es grundsätzlich – auch nach dem Strafgesetz – verboten, 
Schadstoffe in Gewässer einzubringen.  
Treibstoff oder Öl auf der Steganlage abzustellen kann zur Gewässerverunreinigung führen und ist 
daher verboten.  
Aus gleichem Grund ist eine automatische Bilgenpumpe im Hafen außer Betrieb zu setzen. 
 

12. Es ist wohl selbstverständlich, dass Bordtoiletten im Hafen nicht benutzt werden, schließlich wollen 
wir und unsere Kinder in diesem Wasser auch schwimmen! 
 

13. Auf der Steganlage und auf dem Clubschiff „Dorotea“ Hunde immer an der Leine führen! 
 

14. Das Betreten des Clubschiffes „Dorotea“ nur in angemessener Bekleidung! 
 

15. Das Jollenfloß am Kopf des Mittelschlengels ist ausschließlich für die Jugendausbildung. Das Able-
gen von Beibooten oder sonstigen Gegenständen ist nicht erlaubt.  

 
 

 Genehmigt auf der Jahreshauptversammlung am 11. März 2011 

  



Protokoll 

der Jahreshauptversammlung Rüdesheimer Yachtclub e.V. vom 11.03.2011 

16 von 16 

Steganlage  

Der 1. Vorsitzende berichtet, dass für 2011 alle Liegeplätze in der RYC – Anlage vergeben sind 

und bittet darum, die Boxen grün zu kennzeichnen und einen Vermerk auf der „Dorotea“ zu 

hinterlassen, wenn über Nacht oder für längere Zeit eine Box nicht genutzt wird. 

Nikolausverein Assmanshausen 

Der 1. Vorsitzende wirbt dafür, in diesem Verein Mitglied zu werden. Jahresbeitrag 12,00 €- 

 

gez. Schenk 

           (Schriftführer) 


